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Die Photo ist die grösste Werkschau

für Schweizer Fotografie. Fast 4000

m2 stehen als Ausstellungsfläche an

den Wänden und vor allem auf den le-

gendären Styroporblöcken zur Verfü-

gung. Die fünftägige Ausstellung ist

sehr populär: Weit über 20 000 Foto-

Interessierte strömen jedes Jahr in die

Maag-Hallen. Für die Photo16 hat ein

neues Kuratorenteam um den Zürcher

Grafikdesigner und Fotografen Adrian

Ehrat Arbeiten von rund 150 Bewer-

bern aus den Bereichen Presse, Wer-

bung und Kunst – selektioniert.

Unter den Ausstellern, so zeigt ein

Blick in die Internetpräsentation der

Photo16, finden sich wiederum inter-

national arbeitende Profis neben

Amateuren. Vertreten sind die ver-

schiedensten Sparten – ob spektakulä-

re Fashion & Beauty oder stille Port-

räts, ob Akt, Architektur, Food oder

Unterwasserwelt, ob klassische Re-

portage oder Landschaftsfotografie.

Die Bilderflut wird einmal mehr nicht

nach Themen unterteilt. So könnte es

theoretisch sein, dass Alessandro Del-

la Bellas Zürcher Freibäder aus der

Vogelperspektive neben den Mode-

Farborgien von Ellin Anderegg ausge-

stellt sind, Christian Bobsts Wrest-

ling-Reportage aus Senegal neben Da-

lia Fichmanns Pudeln mit Föhnfrisur,

Bruno Wyss’ Serie aus dem Pflegezen-

trum Entlisberg neben den Bondage-

Szenen von Karin Merz. Gut vertrete-

nes Motiv sind heuer die Schweizer

Berge. Der Luzerner Thomas Biasotto

zum Beispiel «komponiert» sie mit

Musik im Kopf, der Churer Stefan

Schlumpf setzt sie in Kontrast zu Stu-

dioporträts, der Romand Franck De-

court versteht sie als eine Quelle der

Schweizer Identität, die Küsnachterin

Caroline Micaela Hauger taucht das

Matterhorn in zauberhaftes Licht, der

Aargauer Michel Jaussi verleiht auch

kargen Felslandschaften etwas Schö-

nes.

Forum und Awards
Ergänzt wird die Werkschau durch ein

gegenüber dem (Jubiläums-)Vorjahr

etwas abgespecktes Rahmenpro-

gramm. So sind in einer exklusiven

Sonderausstellung erstmals in der

Schweiz die Siegerbilder des Hassel-

blad Masters Awards 2016, eines der

weltweit wichtigsten Fotowettbewer-

be, zu sehen. Dazu kommen die tradi-

tionellen «PhotoForum»-Events mit

internationalen Top-Referenten wie

dem amerikanischen Fotojournalisten

und Modefotografen Christopher Mor-

ris, dem umweltpolitisch engagierten

Schweizer Fotografenduo Brasch-

ler/Fischer oder der indisch-britischen

Fotografin und Filmemacherin Indra-

ni Pal-Chaudhuri, die sich für Men-

schenrechte einsetzt.

Spannend wirds am Freitagabend

auch, wenn die Swiss Photo Academy

den Titel «Schweizer Fotograf des

Jahres» vergibt. Eine Fachjury um

«Tagesanzeiger»-Chefredaktor Res

Strehle hat im Vorfeld fünf Fotografin-

nen und Fotografen nominiert. Zudem

wird der Gewinner oder die Gewinne-

rin eines Lifetime-Awards geehrt.

Auf zum Sprung in die Bilderflut

Lisa Maire

Morgen öffnet zum 11. Mal
die «Photo» ihre Tore.
Wiederum zeigen gut 150
ausgewählte Schweizer Bild-
schaffende ihre Arbeiten aus
dem vergangenen Jahr.

Zeigt einmal mehr ihre prächtige «Peak Art»: Das Matterhorn aus der Sicht von Caroline Micaela Hauger.

Freitag, 8. Januar bis Dienstag, 12. Janu-
ar, jeweils 11–20 Uhr, Maag-Hallen,
Hardstrasse 219. www.photo-schweiz.ch
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Aus dem Portfoglio des bekannten Duos Braschler/Fischer (PhotoForum).


